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FAHRSCHULE

 CITY
FAHRSCHULE

cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, auch vormittags und  

samstags ! Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

Neu: jetzt auch zusätzlich Onlineunterricht!

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Seit über 30 Jahren 
Ihr Makler vor Ort

Verkauf

Vermietung

Mietverwaltung

Wir vermarkten zum 
bestmöglichen Preis

Wir kümmern uns um 
Ihre ImmobilieIhre Immobilie

Wir bieten 

Ihnen eine 

kostenlose

Wertanalyse !

Lohmar/Jexmühle                 6830Sankt Augustin/Niederpleis  6798

Familienfreundliche Doppel- 
haushälfte  (Erbbau)
ca. ca.

ca.  

320.000 € zzgl.

            3,57 % Käufercourtage

 

Schicke Doppelhaushälfte in  

ruhiger Lage

489.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 
 

Sankt Augustin                 6824

Familienfreundliches Einfamilien-
haus in Parknähe

759.000 € zzgl.  
        2,38 % Käufercourtage

 
 

Sankt Augustin              Objekt-Nr.: 6814 
Ihr neues Traumhaus im Herzen von 
Sankt Augustin wartet auf Sie! 

  659.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage

 

Preisreduzierung
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Wolsdorfer Runde
Was der Neujahrsempfang war, ist jetzt die Wolsdorfer Runde
Mitte August hatte die Interes-
sengemeinschaft der Wolsdorfer
Vereine 1966 e.V. Vertreter:innen
der Vereine, Parteien und Kirche
sowie Spender, ohne die so man-
che Veranstaltung nicht durch-
geführt werden könnte, zur Wols-
dorfer Runde eingeladen. Die
Runde traf sich im Saal des Kin-
derheims Pauline von Mallinck-
rodt. Der Vorsitzende Stefan
Groß konnte über 40 Gäste, un-
ter denen sich auch die stellver-
tretende Bürgermeisterin Frau
Dr. Susanne Haase-Mühlbauer
und der stellvertretende Bürger-
meister Oliver Schmidt befanden,
begrüßen und stellte im An-
schluss die Anwesenden vor.
Danach übergab er das Wort an
den stellvertretenden Bürger-
meister Herrn Schmidt, der
insbesondere das Vereinsleben
in Wolsdorf hervorhob, und im
Anschluss an Frau Sonja Bodden-
berg, der Heimleiterin des Kin-
derheims Pauline von Mallinck-

rodt. Frau Boddenberg verwies
unter anderem auf das Bistro
Pauline, das im gleichen Gebäu-
de untergebracht ist. Im Bistro
wird jeden Mittag, von Montag
bis Freitag, ein preiswertes Ge-

Teilnehmer der Wolsdorfer RundeTeilnehmer der Wolsdorfer RundeTeilnehmer der Wolsdorfer RundeTeilnehmer der Wolsdorfer RundeTeilnehmer der Wolsdorfer Runde

richt angeboten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Brunch, wel-
cher vom Koch des Kinderheims
liebevoll angerichtet worden war,
kam bei den Gästen sehr gut an.
Nachdem sich alle gestärkt hat-

ten, fand ein reger Austausch statt.
Es wurden Kontakte geknüpft und/
oder vertieft. Alle waren sich einig,
dass der frühere Neujahrsempfang
als Wolsdorfer Runde eine gelun-
gene Veranstaltung war.

Es sind noch Plätze frei
Am Mittwoch, 14. September star-
ten wir unseren Gemeindeausflug
nach Remagen. Dort besuchen wir
Deutschlands größte Straußen-
farm. Auf über 270.000 Quadrat-
metern leben dort rund 500 Strau-
ße aller Alterstufen.
Start ist um 9 Uhr mit dem Bus
vom Gemeindezentrum in der An-
nostraße. Lassen Sie sich während
einer Bimmelbahnrundfahrt in die
Welt der Strauße entführen. An
mehreren Stationen haben Sie die
Möglichkeit auszusteigen und auf
Tuchfühlung mit den Tieren zu ge-
hen. Das Mittagessen nehmen wir
in Buffetform im hofeigenen Re-
staurant ein. Danach besteht die
Möglichkeit, im Hofladen und im
Straußenmuseum zu stöbern. Dort

gibt es alles rund um den Strauß:
Frisches Fleisch, leere Straußenei-
er, Staubwedel, Federn und viele
vielleicht noch nicht bekannte In-
formationen.
Am Nachmittag besuchen wir die
Apollinariskirche, die oberhalb von
Remagen über dem Rhein auf dem
Apollinarisberg liegt. Die heutige
Kirche wurde um die Mitte des 19.
Jahrhunderts im neugotischen Stil
erbaut und im Nazarenerstil aus-
gemalt. Um das Jahr 1110 errich-
teten die Benediktiner der Abtei
Michaelsberg in Siegburg eine
Propstei in Remagen. Seit dem frü-
hen Mittelalter waren Benedikti-
ner auf dem Apollinarisberg an-
sässig.
Die Rückfahrt treten wir gegen 17
Uhr an, so dass wir gegen 18 Uhr
wieder in Siegburg ankommen.
Den Teilnehmerbeitrag erfragen Sie
bitte beim Gemeindeamt. Haben
wir Ihr Interesse geweckt? Dann
melden Sie sich bis 2. September
im Gemeindeamt unter 02241 /
9698811 oder per E-Mail:
gemeindeamt@siegburg.de an.
P.S.: Wir freuen uns auch sehr über
die Anmeldungen von Müttern/Vä-
tern mit Kindern!
Ev. Kirchengemeinde Siegburg
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Film und Fernsehen suchen Talente
Casting mit Fotoshooting in Troisdorf am 11. September

Jetzt kommen Film- und Fernseh-
dreharbeiten und Werbeshoo-
tings wieder richtig in Fahrt. Des-
halb suchen die Talentscouts von
Sunshine-Casting Germany am
11. September in Troisdorf talen-
tierte Kinder, Jugendliche und El-
tern für Fernseh- und Kinofilme,
TV-Serien, Werbespots, Modefo-
tografie etc.. Die renommierte
Agentur hat bereits viele Kinder

für ARD, ZDF, RTL, PRO7, SAT1, VOX
und Disney vermittelt. So spielte
die 13-jährige Sarah eine Episo-
den-Hauptrolle in der ARD-Serie
„Die Inselärztin“ und drehte bereits
drei Mal mit Schauspielern wie Anja
Knauer, Helmut Zierl und Tobias
Licht auf Mauritius. Weitere „Sun-
shine“-Kinder wirkten in Kinofil-
men mit wie „Die Schule der ma-
gischen Tiere“, „Der junge Häupt-

ling Winnetou“, „Alfons Zitterba-
cke 2“, „Die Wolf-Gäng“, in den
ZDF-Reihen „Die Bergretter“,
„Schwarzwaldkrimi“ und „Früh-
ling“, in der RTL+ Serie „Herzog-
park“, der KiKA-Staffel „Völlig
Meschugge“ sowie in vielen wei-
teren Produktionen wie Mixed WG
und Kochduell. Dazu kommen lu-
krative Werbe-Spots für VW, Obi,

Schleich, Miracel Whip und viele
andere. Eine Teilnahme an dem
Casting am 11. September ist
nur nach vorheriger Anmeldung
möglich: Telefon 02234 9244040
oder mail@sunshine-casting.de.
Mehr Informationen gibt’s auf
www.sunshine-casting.de und
www.facebook.de/
SunshineCasting.

Anzeige
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3 Tage - 2 Nächte - 1 Fest
Bürgermeister Stefan Rosemann eröffnete das 40. Siegburger Stadtfest

Zweimal musste das Siegburger
Stadtfest wegen der Coronapan-
demie ausfallen. Am letzten Frei-
tag im August war es endlich
wieder soweit. Punkt 18 Uhr er-
öffnete Bürgermeister Stefan Ro-
semann das 40. Siegburger Stadt-
fest.
3 Tage - 2 Nächte - 1 Fest. Wir
feiern die ganze Stadt! Unter
diesem Motto präsentierten sich
in der Siegburger Innenstadt zahl-
reiche Bands und Musikgruppen,
50 Vereine und viele Schaustel-
ler. Ein Riesenrad aus dem Jahre
1918 lud zu einer nostalgischen
Fahrt ein.
„Das ist ein Gefühl, das wir schon
seit drei Jahren nicht mehr hat-
ten“, mit diesen Worten schlug
der Siegburger Bürgermeister
Rosemann das erste Fass an. Ge-
rade einmal vier kräftige Schlä-
ge benötigte er dafür. Bei Eröff-
nung waren nicht nur Siegburger
und Gäste aus Nah und Fern an-
wesend, sondern auch Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister
der Partnerstädte, zahlreiche
Sponsoren und eine Abordnung

der Besatzung des Marine-Pa-
tenboots „MS Siegburg“.
Der Fassanstich wurde musika-
lisch begleitet von den Siegbur-
ger Musikanten und der Big Band
des Gymnasiums Alleestraße
„Knapp daneben“
„Wir haben in letzter Zeit auf
vieles verzichtet und wir werden
in nächster Zeit auf das eine oder
andere verzichten müssen. Es
wäre gut, wenn wir das Stadtfest
nutzen, um die sozialen Akkus
wieder aufzuladen. Aus diesem
Gemeinschaftsgefühl heraus
können wir uns gestärkt auf den
Weg in die etwas schwierigeren
Monate machen, die wahrschein-
lich vor uns liegen“, so Rose-
mann gegenüber Rundblick Sieg-
burg.
„Ich freue mich riesig, dass das
Stadtfest endlich wieder statt-
findet. Ich habe es schmerzlich
vermisst, weil ich es sehr liebe“,
so eine Siegburgerin. „Ich finde
es gut, dass man trotz Corana
diesen Schritt gewagt hat, denn
ein erneuter Verzicht wäre nur
schwer zu vermitteln gewesen“,

Bürgermeister Stefan Rosemann eröffnete das 40. Siegburger StadtfestBürgermeister Stefan Rosemann eröffnete das 40. Siegburger StadtfestBürgermeister Stefan Rosemann eröffnete das 40. Siegburger StadtfestBürgermeister Stefan Rosemann eröffnete das 40. Siegburger StadtfestBürgermeister Stefan Rosemann eröffnete das 40. Siegburger Stadtfest Nostalgisches Riesenrad auf dem MarktplatzNostalgisches Riesenrad auf dem MarktplatzNostalgisches Riesenrad auf dem MarktplatzNostalgisches Riesenrad auf dem MarktplatzNostalgisches Riesenrad auf dem Marktplatz

Veranstaltungen / Termine aus Siegburg

KULTUR 
PUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Jeden DonnerstagJeden DonnerstagJeden DonnerstagJeden DonnerstagJeden Donnerstag

15 Uhr: Heilsames Singen mit
geistlichem Impuls, in der Kran-
kenhauskapelle Siegburg, Ring-
straße 49, es gilt Maskenpflicht
(FFP3) und Einhaltung von drei
Meter-Abständen, Anmeldung ist
nicht erforderlich, Ev. Kranken-
hausseelsorge im Helios-Klinikum
Siegburg

Ein Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstagsEin Mal im Monat donnerstags

10 bis 11.30 Uhr: Gesprächskreis
für pflegende Angehörige, im ZEIT-
RAUM/Haus der Diakonie, Ring-
straße 2, Siegburg. Bitte um vor-
herige telefonische Anmeldung:
Diakonin Gunhild Zimmermann,
02241/187378 oder unter
gunhild.zimmermann@helios-
gesundheit.de
Dort erfahren die Teilnehmenden
die Termine. Ev. Krankenhausseel-
sorge im Helios-Klinikum Siegburg

Einmarsch der Siegburger MusikantenEinmarsch der Siegburger MusikantenEinmarsch der Siegburger MusikantenEinmarsch der Siegburger MusikantenEinmarsch der Siegburger Musikanten

ergänzte ihr Begleiter. Fünf farb-
lich gekennzeichnete Meilen bo-
ten Musik und Unterhaltung aus
jedem Genre. Auf der Goldenen
Meile am Marktplatz sorgten
Rock- und Popband für Stim-
mung. Daran angegliedert war
die die Blaue Meile. Hier prä-
sentierten sich circa 50 Vereine
aus der Region. Etwas ruhiger
ging es in der Pinken Meile in

der Holzgasse zu. Hier konnten
die Besucher bei Jazzmusik und
erlesenen Weinen Zeit zum Ver-
weilen und Genießen finden.
Freunde rheinischer Mundart ka-
men in der Kaiserstraße, der Grü-
nen Meile, auf ihre Kosten. Am
S-Carré, Rote Meile, wurden die
Partyfreunde unterhalten. Eine
Open-Air-Disco lud Jung und Alt
zum Tanzen ein. hje
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Reparieren statt
Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café
Die Bürgergemeinschaft Sieg-
burg-Zange e.V. in Kooperation
mit Diakonie an Sieg und Rhein
lädt ein: Das Repair Café finden
Sie in der Geschäftsstelle der
Bürgergemeinschaft, Bismarck-
straße 56 / Ecke Carlstraße,
Siegburg-Zange am 2. Samstag
jedes Monats von 10 bis 14 Uhr,
letzte Reparaturannahme:
13 Uhr.
Zur Vermeidung langer Warte-
zeiten ist eine Anmeldung im Vo-
raus erforderlich unter
01575 17 18 334.
Besucher des Repair Cafés brin-
gen ihren defekten Gegenstand,
wie zum Beispiel Toaster, Föhn,
Lampe, Spielzeug etc. von zu
Hause mit. Die Fachleute im Re-
pair Café wissen fast immer eine
Lösung.
Die Aktivitäten werden kosten-
los und auf ehrenamtlicher Ba-
sis von den Reparaturexperten

vor Ort ausgeführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr
geschätzt.
Neue Materialien und Ersatztei-
le sind nicht kostenlos und müs-
sen gesondert bezahlt werden.
Bei der Abgabe der zu reparie-
renden Gegenstände erfassen
wir die Kontaktdaten und Feh-
lerbeschreibung unter Einhal-
tung der Corona-Regelungen.
Unsere Termine für 2022 am 2.
Samstag jedes Monats:
10. September
8. Oktober
12. November
10. Dezember
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Über den Tellerrand
hinaus
Über den Tellerrand hinaus schauten knapp zwanzig
Menschen, die die Einladung am 20. August zu einem
iranischen Filmabend in einem Gemeindesaal in der
Auferstehungskirche wahrnahmen. Der SKM und die
Vielfaltsstelle der Caritas luden zu dem Film „Die
drei Gesichter“, des Regisseurs Jafar Panahi mit an-
schließendem Gespräch ein. Es ging im Vordergrund
um Frauen und deren Rechte und Probleme im Iran. In
dem nachfolgenden angeregten Gespräch wurden dann
auch politische und soziale Hintergründe und Auswir-
kungen besprochen. Frau Negin Karoei, die selbst
aus dem Iran stammt, moderierte das Gespräch. Sie
bereicherte mit Details aus ihrem eigenen Leben das
Thema und dies machte viele Anwesende nachdenk-
lich und betroffen. „Hier in Deutschland gibt auch
Ungerechtigkeiten und noch viel zu tun um Gleichbe-
rechtigung und Gerechtigkeit zu verwirklichen. Aber
wir leben in einer Demokratie und dürfen unsere Mei-
nung sagen. Wir werden nicht geschlagen und verhaf-
tet, wenn wir auf unsere Rechte hinweisen und auf
die Straße gehen oder Kritik üben“. Diesem Tenor
konnten offensichtl ich alle Anwesenden zustimmen
und ein Exiliraner äußerte zum Abschied: „Deutsch-
land ist jetzt mein Zuhause und meine Heimat.“
Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-
Sieg-Kreis e. V.

preiswert und gut. Täglich bei:

Reisebüro Radigewski
Kaiserstraße 115 · Siegburg · 0 22 41/9 05 50 01 ✂
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Die Probleme und Sorgen des Alltags vergessen
Endlich - Siegburg feierte nach 3-jähriger Zwangspause sein Stadtfest

Siegburg war am Wochenende
in Feierlaune. Vom 26. bis 28.
August stieg das 40. Sieburger
Stadtfest. Ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Rock, Jazz,
rheinischer Mundart und Tanz
garantierte Spaß und Unterhal-
tung für alle Altersgruppen.
Siegburg war auch in diesem
Jahr ein Publikumsmagnet für
die Menschen aus Nah und
Fern.
Dicht gedrängt standen die Be-
sucher vor dem Partytower am
S-Carré und der Haupttribüne
auf dem Marktplatz. Nicht so
voll war es hingegen in der Holz-
gasse und er Kaiserstraße. Hier
musste man sich nicht seinen
Weg durch die Menschenmas-
sen bahnen.
Die Preissteigerungen, die wir
täglich an der Supermarktkas-
se oder an der Zapfsäule erle-
ben, machten sich natürlich
auch auf dem Stadtfest bemerk-
bar. So kostete beispielsweise
ein Glas Kölsch 2 Euro oder eine
kleines Softeis 3 Euro. Für eine
Fahrt mit dem Riesenrad muss-
te eine vierköpfige Familie 13
Euro berappen. „Da muss man
sich zweimal überlegen, ob für
die Kinder auch noch eine Fahrt
auf dem Karussell drin ist, wenn
man an die kommenden Strom-
und Gasrechnungen denkt“, er-
wähnte ein Familienvater ge-
genüber Rundblick Siegburg.
Andere Besucher hatten das
Geld etwas lockerer sitzen.
„Wenn ich aufs Stadtfest gehe,
will ich mich nicht einschrän-
ken. Sonst kann ich gleich zu
Hause bleiben“.

Von all den Sorgen des Alltags
war vor dem Partytower nichts
zu spüren. Vor allem Jugendli-
che tanzten und feierten hier.
DJ Wolfgang legte die Musik auf
und er wusste offenbar genau,
was dem Publikum gefällt.
Licht- und Raucheffekte heiz-
ten die Stimmung zusätzlich an.
Die Band BAROQUE IN BLUE
brachte am Samstagabend das
Stadtfest in Stimmung. Sie
sorgten mit ihrem „JON LORD
Tribute Project“ für Furore. Für
die jüngeren Leser unter Ihnen
sei erwähnt: Jon Lord wurde in
erster Linie als Gründungsmit-
glied der Hardrock-Band Deep
Purple bekannt. Lord gilt als
einer der Wegbereiter der Kom-
bination von Rock mit Klassik.
Als Verbeugung vor dem viel-
seitigen musikalischen Schaf-
fen des Musikers zelebrieren
BAROQUE IN BLUE unter ande-
rem Hits aus der legendären
Deep Purple Ära - ein Kracher.
Am Sonntagabend ging das lang
vermisste Siegburger Stadtfest
zu Ende.
Den musikalischen Abschluss
bildete 18 Uhr die Siegburger
Band HAUSmarke, bevor das
Fest mit Rücksicht auf die An-
wohner um 20 Uhr endete. Auf
ein Feuerwerk wurde in diesem
Jahr zum Schutz der Umwelt ver-
zichtet.
Es bleib zu hoffen, dass alle ihre
„sozialen Akkus“ aufladen
konnten, um sich so gestärkt
auf den Weg in die etwas
schwierigeren Monate machen,
die wahrscheinlich vor uns lie-
gen. hje

BAROQUE IN BLUE spielten Hits aus der legendären Deep Purple ÄraBAROQUE IN BLUE spielten Hits aus der legendären Deep Purple ÄraBAROQUE IN BLUE spielten Hits aus der legendären Deep Purple ÄraBAROQUE IN BLUE spielten Hits aus der legendären Deep Purple ÄraBAROQUE IN BLUE spielten Hits aus der legendären Deep Purple Ära

Open-Air-Disco lud zum Tanz und Feiern einOpen-Air-Disco lud zum Tanz und Feiern einOpen-Air-Disco lud zum Tanz und Feiern einOpen-Air-Disco lud zum Tanz und Feiern einOpen-Air-Disco lud zum Tanz und Feiern ein
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Tauschtreffen der Siegburger Briefmarkenfreunde
Der Siegburger Briefmarken-
freunde e.V. (SBF), der mit 120
Mitgliedern stärkste Verein des
Rheinlandes, meldet die noch
anstehenden Tauschtreffen im
Jahre 2022.
14. September, 17.30 Uhr, Re-
staurant Kubana, Zeithstraße
100, 53721 Siegburg:
Tausch und Nachlassberatung
Veranstalter: Siegburger Brief-
markenfreunde SBF, Kontakt:
Dr. Jan Clauss,

53173 Bonn, 0228/35 35 39,
mail@janclauss.eu sowie in
Nachlassfragen
ulrich.klink@web.de, 53721
Sigburg, 02241/65819

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine
28. September
12. Oktober
26. Oktober
9. November
23. November
14. Dezember

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coronaze-
iten wird sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Al-
koholiker Hilfe an.
Das geschieht in sogenannten
Meetings, in denen Betroffene
sich über die Krankheit Alko-
holismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbst-
hilfe. Wir kennen voneinander
in der Regel nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten fin-

den die Meetings statt (wir
empfehlen jedoch einen Anruf
vorher). Coronavorschriften
sind einzuhalten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 02241 402 044
(Karin), 0228 9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr, Hennef, Eschenberg-
Wildpark-Klinik, Zum Steimels-

berg 9, 53773 Hennef, Bitte an
der Pforte melden, 01522 1471
126 (Edmund), 02241 8982 321
(Stefan), Hennef@anonyme-al-
koholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr, Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus, Am Wild-
zaun 14, 53842 Troisdorf, 0177
4050 978 (Rita), 02241 71973
(Hanne), RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,

53840 Troisdorf, 0176 7839
9950, Kontakt@anonyme-alko-
holiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr, Siegburg, Gemein-
dehaus der ev. Auferstehungs-
kirche, Annostraße 14, 53721
Siegburg, 02247 968 166 (Ros-
witha), 02241 8982 321 (Ste-
fan), 02245 890 049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholi-
ker-rg09.de,
h t t p s : / /www. fa cebook . com/
AAinSiegburg
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Die Äpfel reifen und der Apfelsonntag naht
Der Werbekreis Oberpleis freut sich, auch am 23. Apfelsonntag wieder zahlreiche Besucher,
begrüßen zu können

Der Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis einDer Vorstand des Werbekreises lädt herzlich zum 23. Apfelsonntag in den Ortskern von Oberpleis ein

Der Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen NamenDer Obstanbau in der Region hat dem Apfelsonntag einen Namen
gegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angebotengegeben, Obst wird auch in dieses Jahr wieder angeboten

(bk) Oberpleis. Der „Grüne Sonn-
tag“ im Mai dieses Jahres hatte
bereits für reges Besucheraufkom-
men im Ortskern der Bergmetro-
pole von Königswinter gesorgt.
Der nun anstehende „Apfelsonn-
tag“, der am 4. September wieder
nach Oberpleis einlädt, soll es ihm
gleichtun. Auf den Obstplantagen
rund um den Ort herrscht momen-
tan reges Treiben. Die Apfelernte
ist in vollem Gange und so ver-
spricht dieser verkaufsoffene
Sonntag wieder viele leckere
Obstsorten. Die Obsthöfe der Re-

gion werden ihre Stände wieder
aufgebaut haben und der Werbe-
kreis begrüßt jeden Gast mit ei-
nem dieser leckeren Äpfel, damit
Jung und alt auch einmal herzhaft
zubeißen und sich von der Quali-
tät der heimischen Produkte über-
zeugen können. „Wir haben
bereits zahlreiche Anmeldungen
zum Apfelsonntag erhalten und
hoffen mit nahezu 90 Teilnehmern,
die sich auf dieser Veranstaltung
präsentieren wollen“, so Frank
Rösgen, Vorsitzender des Werbe-
kreises, „Wir laden herzlich ein
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunterbuntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunterbuntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunterbuntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunterbuntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015Der Apfelsonntag - eine Traditionsveranstaltung und stets ein kunterbuntes Spektakel - wie hier im Jahr 2015

zum Bummeln, Schlemmen und
Schoppen und dies mit der ge-
samten Familie.“ Neben vielen
Ausstellern steht auch ein Ange-
bot aus der Apfelwoche des ver-
gangenen Jahres auf dem Pro-
gramm.  So wird die Arche Lütz an
der Siegburger Straße wieder eine
Führung anbieten. Die Führung
startet um 16 Uhr und max. 25
Teilnehmer*innen können daran
teilnahmen. Eine Anmeldung ist
über info@bergregion-
koenigswinter.de möglich. Zwei
neue Mitglieder des Werbekrei-
ses präsentieren sich an der Sieg-
burger Straße. Das Sanitätshaus
Rahm und Binten&Buiten haben
ihre Pforten geöffnet. Ein Apfel-
lehrpfad, der am „Alten Zoll be-
ginnt und auf Höhe Möbel Tho-
mas endet, informiert an unter-
schiedlichen Apfelsorten deren
Anbaubedingungen. An zahlrei-
chen Plätzen findet sich zudem
ein reichhaltiges Angebot an Spei-
sen und Getränken. Die Pfadfin-
der haben wieder ein Programm
für die Kids zusammengestellt. Auf
die jungen Besucher warten
darüber hinaus ein Kinderkarus-

sell sowie zwei Hüpfburgen. Zum
Bullenreiten besteht die Möglich-
keit am Kreisel. Auch die Traktor-
freunde sind stets Stammgast auf

den Veranstaltungen des Werbe-
kreises und werden die Kids auf
die ein oder Fahrt durch den Orts-
kern mitnehmen. Die Liste der An-

gebote auch an diesem 23. Apfel-
sonntag ist lang, ein Besuch wird
sich auf jeden Fall lohnen und dies
gilt für Jung und Alt.
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Sommerfest auf 300 Tonnen Sand
Bei bestem Wetter haben die
Volleyballer:innen des Siegbur-
ger TV ihre beiden neuen Be-
achvolleyball-Felder mit einem
Sommerfest offiziell eröffnet.
In nur wenigen Wochen ent-
stand die fast 25.000 Euro teu-
re Anlage dank der NRW-För-
dermittel „Moderne Sportstät-
ten 2022“ auf dem vereinsei-
genen Gelände an der Jahn-
straße.
Die Volleyballer/-innen konnten
durch Eigenleistungen und Zu-
schuss des STV erreichen, dass
trotz der gestiegenen Preise
der geplante Kostenrahmen
eingehalten wurde.
„Dank der großartigen Unter-
stützung durch die Firma STRA-
BO war es uns sogar möglich,
speziell zertifizierten Beach-
sand einzubauen’’, betonte der
Abteilungsleiter Volker Koch.
Die Beachvolleyball-Plätze
können von jedem/jeder ge-
nutzt werden, Details dazu gibt
es auf der Homepage des Sieg-
burger TV
https://s iegburgertv.de/abtei-
lungen/volleyball/
Zu dem Sommerfest eingeladen
hatten die Volleyballer/-innen
auch Boris Scharenberg, Vorsit-
zender des Stadtsportverban-
des, der aufgrund der tollen
Anlage die Idee einer Beach-
vol leybal l -Stadtmeisterschaft
ins Spiel brachte.
Bis zum Sonnenuntergang wur-
de in dem wahrscheinlich größ-
ten Sandkasten von Siegburg
gepritscht und gebaggert. An-

NICHTS ALS 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Fotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privat

schließend feierten die Volley-
baller/-innen im Biergarten des
STV-Vereinsheims noch bis tief
in die Nacht.
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Ergebnisse und Tabelle
SSV Siegburg

- 0:2
- 5:0
- 2:0
- 1:2
- 0:2
- 1:2
- 2:0
- 3:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 2 6:1 6
2. 2 5:2 6
3. 2 6:1 4
4. 2 3:1 4
5. 2 2:0 4
6. 2 2:1 4
7. 2 2:1 4
8. 2 4:2 3
9. 2 4:2 3
10. 2 4:3 3
11. 2 3:5 1
12. 2 2:4 1
13. 2 1:3 1
14. 2 1:6 0
15. 2 1:6 0
16. 2 0:8 0

FC BW FriesdorfBCV Glesch-Paffendorf

Borussia Freialdenhoven

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23

Fortuna Köln II

Mittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & TabelleMittelrheinliga, Ergebnisse & Tabelle 1         2. Spieltag        2. Spieltag         2. Spieltag        2. Spieltag

VfL Vichttal TuS BW Königsdorf

MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Frechen 20 FC Wegberg-Beeck
Bonner SC FC Pesch
FC Hennef FC Hürth

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

Sa. 4.09., 15:00 Uhr Borussia Freialdenhoven - Fortuna Köln II

So. 4.09., 15:00 Uhr Siegburger SV - BCV Glesch-Paffendorf

So. 4.09., 15:00 Uhr FC Hürth - Viktoria Arnoldsweiler

Fr. 2.09., 20:00 Uhr Bonner SC - FC Hennef

So. 4.09., 15:00 Uhr FC Wegberg-Beeck - VfL Vichttal

So. 4.09., 15:30 Uhr FC Pesch - FC BW Friesdorf

So. 4.09., 15:30 Uhr TuS BW Königsdorf - SV Bergisch Gladbach

SV Bergisch Gladbach Borussia Freialdenhoven
Viktoria Arnoldsweiler SV Eintracht Hohkeppel

Siegburger SV

Bonner SC
VfL Vichttal

FC Wegberg-Beeck

So. 4.09., 15:30 Uhr SV Eintracht Hohkeppel - Frechen 20

TuS BW Königsdorf
SV Eintracht Hohkeppel

SV Bergisch Gladbach

Frechen 20
FC Hürth

Viktoria Arnoldsweiler
FC Pesch

Siegburger SV
BCV Glesch-Paffendorf

Fortuna Köln II

FC Hennef

FC BW Friesdorf

Ergebnisse und Tabelle
SSV Kaldauen

- 4:1
- 3:4
- 2:3
- 1:0
- 4:3
- Abr.
- 5:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 4 12:5 10
2. 3 11:4 9
3. 4 9:4 7
4. 3 9:5 7
5. 3 7:5 7
6. 3 11:3 6
7. 2 5:2 4
8. 3 5:9 4
9. 4 8:14 4
10. 3 8:7 3
11. 3 7:10 3
12. 4 7:11 3
13. 3 5:9 3
14. 4 6:14 3
15. 4 8:11 1
16. 2 2:7 0

SF Aegidienberg
SSV Happerschoß

SV Menden

1. FC Niederkassel II
SSV Kaldauen

SV Fortuna Müllekoven

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           4. Spieltag         4. Spieltag          4. Spieltag         4. Spieltag

Spvgg. Hurst-Rosbach
FC Kosova

Hellas Troisdorf
SV Allner-Bödingen

SF Troisdorf 05
TuS Mondorf II

Umutspor Troisdorf
TSV Wolsdorf
RW Hütte

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 4.09., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - TSV Wolsdorf

So. 4.09., 15:00 Uhr FC Kosova - RW Hütte

So. 4.09., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - TuS Mondorf II

So. 4.09., 13:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - Hellas Troisdorf

So. 4.09., 14:30 Uhr SSV Kaldauen - SV Menden

Do. 8.09., 19:30 Uhr SV Menden - Umutspor Troisdorf

1. FC Niederkassel

So. 4.09., 15:30 Uhr 1. FC Niederkassel - SSV Happerschoß

TuS Mondorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Happerschoß

SV Fortuna Müllekoven
SV Menden SF Troisdorf 05

Hellas Troisdorf

SF Aegidienberg Umutspor Troisdorf
RW Hütte SV Allner-Bödingen

1. FC Niederkassel II
FC Kosova

TSV Wolsdorf Spvgg. Hurst-Rosbach

Ergebnisse und Tabelle
TSV Wolsdorf

- 4:1
- 3:4
- 2:3
- 1:0
- 4:3
- Abr.
- 5:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 4 12:5 10
2. 3 11:4 9
3. 4 9:4 7
4. 3 9:5 7
5. 3 7:5 7
6. 3 11:3 6
7. 2 5:2 4
8. 3 5:9 4
9. 4 8:14 4
10. 3 8:7 3
11. 3 7:10 3
12. 4 7:11 3
13. 3 5:9 3
14. 4 6:14 3
15. 4 8:11 1
16. 2 2:7 0

SF Aegidienberg
SSV Happerschoß

SV Menden

1. FC Niederkassel II
SSV Kaldauen

SV Fortuna Müllekoven

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           4. Spieltag         4. Spieltag          4. Spieltag         4. Spieltag

Spvgg. Hurst-Rosbach
FC Kosova

Hellas Troisdorf
SV Allner-Bödingen

SF Troisdorf 05
TuS Mondorf II

Umutspor Troisdorf
TSV Wolsdorf
RW Hütte

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 4.09., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - TSV Wolsdorf

So. 4.09., 15:00 Uhr FC Kosova - RW Hütte

So. 4.09., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - TuS Mondorf II

So. 4.09., 13:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - Hellas Troisdorf

So. 4.09., 14:30 Uhr SSV Kaldauen - SV Menden

Do. 8.09., 19:30 Uhr SV Menden - Umutspor Troisdorf

1. FC Niederkassel

So. 4.09., 15:30 Uhr 1. FC Niederkassel - SSV Happerschoß

TuS Mondorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Happerschoß

SV Fortuna Müllekoven
SV Menden SF Troisdorf 05

Hellas Troisdorf

SF Aegidienberg Umutspor Troisdorf
RW Hütte SV Allner-Bödingen

1. FC Niederkassel II
FC Kosova

TSV Wolsdorf Spvgg. Hurst-Rosbach
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Mit Beatles und HipHop in den neuen Lebensabschnit
Einschulung 2022 am Gymnasium Siegburg Alleestraße

VOLL DEN 
ÜBERBLICK 
www.kultur-in-troisdorf.de

Die Aula des Gymnasiums Allee-
straße ist bis auf den letzten
Platz gefüllt, Aufregung liegt in
der Luft.
102 Kinder werden gleich zu
waschechten Schülerinnen und
Schülern des GSA. Begleitet von
ihren Eltern Geschwistern und
Großeltern erwarten sie ge-
spannt, was sich ihre neue Schu-
le für ihre Einschulung hat ein-
fallen lassen. Die Erwartungen
werden nicht enttäuscht: Die
Schulgemeinschaft des GSA be-
grüßt die neuen Fünftklässler
und ihre Eltern mit viel Musik,
mit Tipps und Tricks für den gym-
nasialen Schulalltag und mit je-
der Menge Herzlichkeit. Unter
besonderer Spannung stehen
diejenigen, die als neue Schü-
lerinnen an diesem Tag schon
ihren ersten großen Bühnenauf-
tritt haben, da sie in der Sum-
mer School, eine Woche zuvor,
im Tanzprojekt eine HipHop-Per-
formance einstudiert haben, die
sie heute zum ersten Mal vor-
führen dürfen. Alles läuft super -
der Saal tobt! Zu den Klängen
von „Ein Hoch auf uns“ dürfen
dann auch alle anderen neuen
Schülerinnen und Schüler die
Bühne betreten und sich vom
Publikum feiern lassen. Ausge-
rüstet mit der obligatorischen
Sonnenblume und mit sehr viel
Neugier geht es dann mit dem
Klassenlehrerteams zum ersten
Mal in den neuen Klassenraum.
Auch erfahrene Gymnasiasten,
die so genannten „Paten“, ste-
hen den neuen Fünftklässlerin-
nen und -klässlern zur Seite.
In den nächsten Tagen stehen
zunächst die so genannten „Ori-
entierungstage“ in der neuen

Die Klasse 5a mit ihrem Klassenlehrer Christoph Kranz und den Patinnen. Fotos: BraunDie Klasse 5a mit ihrem Klassenlehrer Christoph Kranz und den Patinnen. Fotos: BraunDie Klasse 5a mit ihrem Klassenlehrer Christoph Kranz und den Patinnen. Fotos: BraunDie Klasse 5a mit ihrem Klassenlehrer Christoph Kranz und den Patinnen. Fotos: BraunDie Klasse 5a mit ihrem Klassenlehrer Christoph Kranz und den Patinnen. Fotos: Braun

Die Klasse 5b mit ihrer Klassenlehrerin Beate Fournier und den PatInnenDie Klasse 5b mit ihrer Klassenlehrerin Beate Fournier und den PatInnenDie Klasse 5b mit ihrer Klassenlehrerin Beate Fournier und den PatInnenDie Klasse 5b mit ihrer Klassenlehrerin Beate Fournier und den PatInnenDie Klasse 5b mit ihrer Klassenlehrerin Beate Fournier und den PatInnen
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Schule an: Hier geht es um den
Kontakt mit den Lerncoaches,
es gibt einen Begrüßungsgottes-
dienst und ein Wandertag steht
ebenfalls auf dem Programm,
bevor es dann Mitte der kom-
menden Woche mit dem Unter-
richt richtig losgeht. Innerhalb
der ersten Woche begleiten auch
die Paten die jeweiligen Klas-
sen zur Mensa, zeigen ihnen
nochmals alle Laufwege und sor-
gen dafür, dass sie sicher ans
jeweilige Ziel gelangen. Aufga-
be der Orientierungstage ist es
einen möglichst sanften Über-
gang von der Grundschule zur
weiterführenden Schule zu er-
möglichen.
Die Schulgemeinschaft des GSA
freut sich auf den neuen Zuwachs
und sagt nochmals
Herzlich willkommen!
Trautwein, Klein Die Klasse 5c mit ihren Klassenlehrerinnen Mónica Abilleira und Hille Eden sowie den PatinnenDie Klasse 5c mit ihren Klassenlehrerinnen Mónica Abilleira und Hille Eden sowie den PatinnenDie Klasse 5c mit ihren Klassenlehrerinnen Mónica Abilleira und Hille Eden sowie den PatinnenDie Klasse 5c mit ihren Klassenlehrerinnen Mónica Abilleira und Hille Eden sowie den PatinnenDie Klasse 5c mit ihren Klassenlehrerinnen Mónica Abilleira und Hille Eden sowie den Patinnen

Werbefigur des Jugendrotkreuz (JRK)
Erneuter Erfolg des Schulsanitäter*innen-Teams der Gesamtschule Am Michaelsberg
Wer möchte nicht einmal als
Werbeträger*in auf der ersten
Seite stehen und erfolgreich für
eine gute Sache werben? Unse-
rem Sanitäter*innen-Team ist dies
gelungen. Sie sind nun
Werbeträger*innen des Jugend-
rotkreuzes. Zurückzuführen ist
dieser Erfolg auf die außerge-
wöhnlichen Leistungen und Erfol-
ge des Schulsanitätsteams der
Gesamtschule Am Michaelsberg.
Der Schulsanitätsdienst blickt auf
ein erfolgreiches letztes Schuljahr
zurück. So gewannen die Jugend-
lichen nicht nur den KIKA-Award,
sondern belegten auch auf der
Landesmeisterschaft des DRK den
ersten Platz. Ebenfalls besuchte
der Schulsanitätsdienst den Bun-
deskongress (JRK) in Berlin, da
sie eine Einladung des General-
sekretariats des Deutschen Ju-
gendrotkreuzes erhielten. Die
Schüler*innen engagierten sich
auch für die Hilfe des Deutschen
Roten Kreuzes in der Ukraine, in-
dem sie in der Fußgängerzone
Siegburgs Geld sammelten und
einen großen Teil des Preisgeldes
vom Kika-Award spendeten. So
gingen die Sanitäter*innen zufrie-
den und glücklich in die wohlver-
dienten Sommerferien.
Und die Erfolgsstory geht weiter:
Im gerade erst begonnenen Schul-
jahr sind sie als
Werbeträger*innen auf der Web-

site des Jugendrotkreuzes zu fin-
den. Dort berichten unsere
Schüler*innen über den Team-
geist und die familiäre Atmosphä-
re innerhalb des Schulsanitäts-
dienstes. Dass die Jugendlichen
sich blind aufeinander verlassen
können, prägt ihre ehrenamtliche
Arbeit an unserer Schule und wirkt
sich auf die ganze Schulgemein-
schaft positiv aus.
Anzusehen unter: https://www.jrk-
nordrhein.de/unser-engagement/
erste-hilfe-in-der-schule
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Geschick und Teamgeist
Beides war gefordert beim Sportfest der Handelsschule und IFK-Klassen
des Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises Siegburg

Bei bestem Sommerwetter fand
am Donnerstag, 18. August, für
Schülerinnen und Schüler der
Handelsschule und der Interna-
tionalen Förderklassen des Be-
rufskollegs des Rhein-Sieg-
Kreises Siegburg mit den Teil-
standorten Eitorf, Neunkirchen
und Bad Honnef ein etwas an-
deres Sportfest im Walter-
Mundorf-Stadion in Siegburg
statt.
Statt beim Sprinten, Weitsprung
oder Kugelstoßen traten
insgesamt zwölf Klassen bei
verschiedensten Wettkämpfen
wie Gruppenseilspringen, Kör-
bewerfen im Team oder Paar-
lauf mit Luftballon an. Dabei
erforderten die Spiele an
insgesamt zwölf unterschiedli-
chen Stationen sowohl Ge-
schicklichkeit als auch koope-
rative Zusammenarbeit.
Ein Teamsportfest ohne
(Aus)Grenzen war das Motto
der Veranstaltung. Dabei gin-
gen die Schülerinnen und Schü-
ler mit viel Motivation und
Spaß, aber auch sportlichem
Ehrgeiz an die spielerischen He-
rausforderungen heran. Unter-
stützt wurden sie dabei von den
Kolleginnen und Kollegen der
Sportgruppe des Berufskollegs
und ihren Lehrerinnen und Leh-
rern.
Insgesamt eine sehr gelungene
Veranstaltung, die von der Sie-
gerehrung durch den stellver-
tretenden Schulleiter Wolfgang

Studienrätin Bärbel Ben Moulay mit ihrer siegreichen KlasseStudienrätin Bärbel Ben Moulay mit ihrer siegreichen KlasseStudienrätin Bärbel Ben Moulay mit ihrer siegreichen KlasseStudienrätin Bärbel Ben Moulay mit ihrer siegreichen KlasseStudienrätin Bärbel Ben Moulay mit ihrer siegreichen Klasse

Stellvertretender Schulleiter Wolfgang Stellberg bei der SiegerehrungStellvertretender Schulleiter Wolfgang Stellberg bei der SiegerehrungStellvertretender Schulleiter Wolfgang Stellberg bei der SiegerehrungStellvertretender Schulleiter Wolfgang Stellberg bei der SiegerehrungStellvertretender Schulleiter Wolfgang Stellberg bei der SiegerehrungSchülerinnen und Schüler in Aktion beim SportfestSchülerinnen und Schüler in Aktion beim SportfestSchülerinnen und Schüler in Aktion beim SportfestSchülerinnen und Schüler in Aktion beim SportfestSchülerinnen und Schüler in Aktion beim Sportfest

Stellberg gekrönt wurde. Aus-
gezeichnet wurden die erfolg-
reichsten Klassen, die durch
ihre Teamleistung überzeugen
konnten, mit einer süßen Über-
raschung. Fortsetzung folgt im
nächsten Jahr.
Weitere Informationen zum Be-
rufskolleg finden Sie unter
www.berufskolleg-siegburg.de
oder auf unserem Instagram Ac-
count @berufskollegsiegburg.
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Jubel für Hänsel und Gretel
Opernaufführung in der Aula des Gymnasium Siegburg Alleestraße

Gretel = Leonie von Unger, Hänsel = Merle Röttgen. Fotos: Braun/Gretel = Leonie von Unger, Hänsel = Merle Röttgen. Fotos: Braun/Gretel = Leonie von Unger, Hänsel = Merle Röttgen. Fotos: Braun/Gretel = Leonie von Unger, Hänsel = Merle Röttgen. Fotos: Braun/Gretel = Leonie von Unger, Hänsel = Merle Röttgen. Fotos: Braun/
TrautweinTrautweinTrautweinTrautweinTrautwein

hinten von links: Querflöte = Klara Herkenhöhner, Oboe = Luisehinten von links: Querflöte = Klara Herkenhöhner, Oboe = Luisehinten von links: Querflöte = Klara Herkenhöhner, Oboe = Luisehinten von links: Querflöte = Klara Herkenhöhner, Oboe = Luisehinten von links: Querflöte = Klara Herkenhöhner, Oboe = Luise
Pfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders, KlarinettePfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders, KlarinettePfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders, KlarinettePfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders, KlarinettePfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders, Klarinette
=Philipp Epstein; Mitte: Einstudierung und Erzähler: Anke Braun; vorne:=Philipp Epstein; Mitte: Einstudierung und Erzähler: Anke Braun; vorne:=Philipp Epstein; Mitte: Einstudierung und Erzähler: Anke Braun; vorne:=Philipp Epstein; Mitte: Einstudierung und Erzähler: Anke Braun; vorne:=Philipp Epstein; Mitte: Einstudierung und Erzähler: Anke Braun; vorne:
Hexe = Illiyana El Alaoui, Sandmännchen = Charlotte Haas, Vater = MillaHexe = Illiyana El Alaoui, Sandmännchen = Charlotte Haas, Vater = MillaHexe = Illiyana El Alaoui, Sandmännchen = Charlotte Haas, Vater = MillaHexe = Illiyana El Alaoui, Sandmännchen = Charlotte Haas, Vater = MillaHexe = Illiyana El Alaoui, Sandmännchen = Charlotte Haas, Vater = Milla
Pohlscheidt, Mutter = Merle Seibert, Taumännchen = Mariana Kusse-Pohlscheidt, Mutter = Merle Seibert, Taumännchen = Mariana Kusse-Pohlscheidt, Mutter = Merle Seibert, Taumännchen = Mariana Kusse-Pohlscheidt, Mutter = Merle Seibert, Taumännchen = Mariana Kusse-Pohlscheidt, Mutter = Merle Seibert, Taumännchen = Mariana Kusse-
row; stehend vorne: Hänsel = Merle Röttgen, Gretel = Leonie von Ungerrow; stehend vorne: Hänsel = Merle Röttgen, Gretel = Leonie von Ungerrow; stehend vorne: Hänsel = Merle Röttgen, Gretel = Leonie von Ungerrow; stehend vorne: Hänsel = Merle Röttgen, Gretel = Leonie von Ungerrow; stehend vorne: Hänsel = Merle Röttgen, Gretel = Leonie von Unger

Sitzend auf der Bühne v. l.: Taumännchen = Mariana Kusserow, Sand-Sitzend auf der Bühne v. l.: Taumännchen = Mariana Kusserow, Sand-Sitzend auf der Bühne v. l.: Taumännchen = Mariana Kusserow, Sand-Sitzend auf der Bühne v. l.: Taumännchen = Mariana Kusserow, Sand-Sitzend auf der Bühne v. l.: Taumännchen = Mariana Kusserow, Sand-
männchen = Charlotte Haas, Vater = Milla Pohlscheidt, Mutter = Merlemännchen = Charlotte Haas, Vater = Milla Pohlscheidt, Mutter = Merlemännchen = Charlotte Haas, Vater = Milla Pohlscheidt, Mutter = Merlemännchen = Charlotte Haas, Vater = Milla Pohlscheidt, Mutter = Merlemännchen = Charlotte Haas, Vater = Milla Pohlscheidt, Mutter = Merle
Seibert, Hexe = Illiyana El Alaoui, Gretel = Leonie von Unger, Hänsel =Seibert, Hexe = Illiyana El Alaoui, Gretel = Leonie von Unger, Hänsel =Seibert, Hexe = Illiyana El Alaoui, Gretel = Leonie von Unger, Hänsel =Seibert, Hexe = Illiyana El Alaoui, Gretel = Leonie von Unger, Hänsel =Seibert, Hexe = Illiyana El Alaoui, Gretel = Leonie von Unger, Hänsel =
Merle Röttgenim Hintergrund: Querflöte = Klara Herkenhöhner, OboeMerle Röttgenim Hintergrund: Querflöte = Klara Herkenhöhner, OboeMerle Röttgenim Hintergrund: Querflöte = Klara Herkenhöhner, OboeMerle Röttgenim Hintergrund: Querflöte = Klara Herkenhöhner, OboeMerle Röttgenim Hintergrund: Querflöte = Klara Herkenhöhner, Oboe
= Luise Pfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders,= Luise Pfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders,= Luise Pfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders,= Luise Pfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders,= Luise Pfundstein, Fagott = Katharina Zey, Horn = Hilde Anders,
Klarinette =Philipp EpsteinKlarinette =Philipp EpsteinKlarinette =Philipp EpsteinKlarinette =Philipp EpsteinKlarinette =Philipp Epstein

„Ein Männlein steht im Walde,
ganz still und stumm“, erklang
am Freitag, 19. August, als Teil
der Oper „Hänsel und Gretel“ in
der Aula des GSA. Aber still und
stumm war es dort nicht. Ganz im
Gegenteil! Dicht gedrängt saßen
neun Siegburger Grundschulklas-
sen und sechs Klassen des GSA in
der Aula und bestaunten die kind-
gerechte Bearbeitung der Oper
für Bläserquintett und Sprecher
aus der Feder von Helen Mills.
Furios tanzte die Hexe auf ihrem
Besen und Hänsels gieren nach
Leckereien war fast ansteckend.
So applaudierten und stampften
die Kinder vor Vergnügen!
Möglich wurde die Aufführung
durch die Humperdinck Freunde
Siegburg, die zu ihrem 25-jähri-
gen Bestehen die fünf
Musiker*innen eingeladen hatten,
und besonders durch das Engage-
ment von Frau Dr. Susanne Haa-
se-Mühlbauer, die den Anstoß gab
und auch den Text so bearbeitete,
dass er für Kinderohren schnell
verständlich ist.
Für Anke Braun schien es eine
Herkulesaufgabe: Zwar hatte sie
schon vor den Ferien von dem Pro-
jekt erfahren, aber erst eine Wo-
che vor der Aufführung hielt sie
die Texte in den Händen. Talen-
tierte Kinder zu finden, die bin-
nen sechs Tagen den Sprecher-
partien Leben einhauchen konn-

ten, hielt sie für gewagt, aber nicht
aussichtlos, denn auf ihre Musik-
klasse 6A kann sie immer bauen.
So überzeugten schließlich sieben
Kinder auf der Bühne und begeis-
terten durch ihre wunderbar de-
klamierten Texte, ihre Kostüme
und ihr herrliches Spiel. Leonie
von Unger sprang sogar erst ei-
nen Tag vor der Aufführung für die
erkrankte Gretel ein und meister-
te ihre Aufgabe hervorragend!
Auch sie scheint hexen zu kön-
nen.
Zu einem echten Erfolg aber kann
eine Oper nur durch eingängige
Musik werden. Die bekannten
Melodien aus Humperdincks Oper
wie der „Abendsegen“ und „Brü-
derlein, komm tanz’ mit mir“ sind
längst in den Kanon des allge-
meinen Liedguts aufgenommen
und erklangen durch das Bläser-
quintett der Musikhochschule
Köln enorm facettenreich und für
Kinderohren in genau passender
Kürze und Leichtigkeit. Klara Her-
kenhöhner an der Querflöte
übrigens gehörte zu den Kindern
der allerersten Musikklasse am
GSA und kehrte am Freitag zum
ersten Mal in ihre alte Wirkungs-
stätte zurück.
Wer diese tolle Inszenierung noch
sehen und hören möchte, hat
übrigens am 4. September im
Stadtmuseum erneut die Gele-
genheit. Schnell, „husch, husch,
husch!“, sonst ist der Ofen aus,
die Karten vergeben. Anke Braun

Die Hexe Illiyana El Alaoui fühltDie Hexe Illiyana El Alaoui fühltDie Hexe Illiyana El Alaoui fühltDie Hexe Illiyana El Alaoui fühltDie Hexe Illiyana El Alaoui fühlt
den „Finger“ des einfallsreichenden „Finger“ des einfallsreichenden „Finger“ des einfallsreichenden „Finger“ des einfallsreichenden „Finger“ des einfallsreichen
Hänsel alias Merle RöttgenHänsel alias Merle RöttgenHänsel alias Merle RöttgenHänsel alias Merle RöttgenHänsel alias Merle Röttgen
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Michael Franz Burgemeister neuer CDU-Chef
Der Wirtschaftsinformatiker Micha-
el Franz Burgemeister, CDU-Stadt-
verordneter, ist neuer Vorsitzender
der CDU Siegburg. Er folgt Anna Die-
geler-Mai. Er gewann die Wahl bei
der CDU-Mitgliederversammlung
am 24. August mit einer Mehrheit
von mehr als 90 Prozent.
Der 42-Jährige will „unsere gesam-
te Gesellschaft in der Siegburger CDU
abbilden - von jung bis alt, von Stu-
denten über Handwerker, von Ange-
stellten oder Selbstständigen bis hin
zu Doktoren und Professoren, von
Mitgliedern der CDA und Mittels-

tändlern bis zur Jungen Union, der
Frauen Union und der Senioren-Uni-
on“.
Stellvertretende CDU-Vorsitzende
sind Vizebürgermeisterin Dr. Susan-
ne Haase-Mühlbauer, Dr. Dirk Schul-
te und Ulla Thiel. Der CDU-Stadtver-
ordnete Ingo Siebenmorgen ist neu-
er Geschäftsführer der CDU Sieg-
burg (Stv.: Heinz Peter van Doorn).
Schatzmeister: Lars H. Nottelmann.
Schriftführer: Florian Ball. Mitglie-
derbeauftragte: Julia Solf. Bildungs-
beauftragte: Anna Diegeler-Mai.

Michael Franz Burgemeister

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU
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Gottesdienste
Ev. Friedenskirche in Kaldauen

Evangelische Gottesdienste
Ev. Kirchengemeinde Siegburg
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abendmahl amAbendmahl amAbendmahl amAbendmahl amAbendmahl am
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
im Seniorenzentrum Haus zur
Mühlen (Alexianerallee 1), 16 Uhr,
Prediger Pfarrer Martin Kutzsch-
bach
Bitte beachten Sie unsere neuenBitte beachten Sie unsere neuenBitte beachten Sie unsere neuenBitte beachten Sie unsere neuenBitte beachten Sie unsere neuen
GottesdienstzeitenGottesdienstzeitenGottesdienstzeitenGottesdienstzeitenGottesdienstzeiten

Ab Sonntag, 4. September finden
unsere Gottesdienste immer um
10.30 Uhr statt.
Abendmahlgottesdienst am Sonn-Abendmahlgottesdienst am Sonn-Abendmahlgottesdienst am Sonn-Abendmahlgottesdienst am Sonn-Abendmahlgottesdienst am Sonn-
tag, 4. Septembertag, 4. Septembertag, 4. Septembertag, 4. Septembertag, 4. September
in der Auferstehungskirche (An-
nostraße 14), 10.30 Uhr, Prediger
Pfarrer Matthias Lenz.

4. September4. September4. September4. September4. September
10 Uhr:
Pfarrer Martin Kutzschbach
11. September11. September11. September11. September11. September
10 Uhr:
Pfarrer Martin Kutzschbach
18. September18. September18. September18. September18. September
10 Uhr: Ute Cron-Böngeler und

Pfarrer Martin Kutzschbach
25. September25. September25. September25. September25. September
10 Uhr:
Pfarrer Joachim Knitter
Haus zur Mühlen:Haus zur Mühlen:Haus zur Mühlen:Haus zur Mühlen:Haus zur Mühlen:
2. September2. September2. September2. September2. September
16 Uhr:
Pfarrer Martin Kutzschbach

Katholische Kirchengemeinde St. Servatius Siegburg
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
8 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
10 Uhr, Abtei Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
11.30 Uhr, St. Serv. OrgelmusikOrgelmusikOrgelmusikOrgelmusikOrgelmusik
zur Marktzeit mit zur Marktzeit mit zur Marktzeit mit zur Marktzeit mit zur Marktzeit mit Adolf FichterAdolf FichterAdolf FichterAdolf FichterAdolf Fichter
11.30 Uhr, Erlöserkirche Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.
Kleinkindgottesd.Kleinkindgottesd.Kleinkindgottesd.Kleinkindgottesd.Kleinkindgottesd.
16.30 Uhr, St. Mariä Empf.:
BeichteBeichteBeichteBeichteBeichte
17 Uhr, St. Mariä Empf. VVVVVorororororab-ab-ab-ab-ab-
endmesseendmesseendmesseendmesseendmesse
17 Uhr, Krkhs.-Kap. VVVVVorororororabend-abend-abend-abend-abend-
messemessemessemessemesse
17 Uhr, St. Elisabeth VVVVVorororororabend-abend-abend-abend-abend-
messe & Beichtemesse & Beichtemesse & Beichtemesse & Beichtemesse & Beichte
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September

8 Uhr, St. Joseph Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
9.30 Uhr, St. Dreif. FFFFFamilienmesseamilienmesseamilienmesseamilienmesseamilienmesse
9.30 Uhr, St. Mariä Namen Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.
MesseMesseMesseMesseMesse
9.30 Uhr, St. Serv. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
11 Uhr, Liebfr. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe zum Messe zum Messe zum Messe zum Messe zum
Stammesjubi läum der DPSGStammesjubi läum der DPSGStammesjubi läum der DPSGStammesjubi läum der DPSGStammesjubi läum der DPSG
Stammm eXodusStammm eXodusStammm eXodusStammm eXodusStammm eXodus
11 Uhr, St. Anno Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
12 Uhr, Abtei Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
17 Uhr, St. Anton. VVVVVesperesperesperesperesper
17.30 Uhr, St. Anton. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
18.30 Uhr, St. Serv. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
15.30 Uhr, SZ Heinrichstraße Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.
Messe fMesse fMesse fMesse fMesse f..... d. d. d. d. d. Bew Bew Bew Bew Bew.....

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
9 Uhr, St. Serv. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe d. Messe d. Messe d. Messe d. Messe d. F F F F Frrrrr.....
18.15 Uhr, Abtei VVVVVesperesperesperesperesper,,,,, anschl. anschl. anschl. anschl. anschl.
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
19 Uhr, Liebfr. FFFFFriedensgebetriedensgebetriedensgebetriedensgebetriedensgebet
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
9 Uhr, St. Elisabeth Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
17 Uhr, Krkhs.-Kap. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
18.15 Uhr, Abtei VVVVVesperesperesperesperesper,,,,, anschl. anschl. anschl. anschl. anschl.
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, Ma-
riä Geburt
9.Uhr, St. Anno Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe d. Messe d. Messe d. Messe d. Messe d. F F F F Frrrrr.....
18 Uhr, St. Dreif. EucharEucharEucharEucharEuchar.....     Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.
18.15 Uhr, Abtei VVVVVesperesperesperesperesper,,,,, anschl. anschl. anschl. anschl. anschl.
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe

18.30 Uhr, St. Dreif. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
8.30 Uhr, Liebfr. RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkranzanzanzanzanz
9 Uhr, Liebfr. H l .H l .H l .H l .H l . Messe als Messe als Messe als Messe als Messe als
Gem.-messe d.Gem.-messe d.Gem.-messe d.Gem.-messe d.Gem.-messe d. F F F F Frrrrr.....
11.45 Uhr, Maria zum Frieden
FriedensgebetFriedensgebetFriedensgebetFriedensgebetFriedensgebet
17 Uhr, St. Mariä Empf.
RosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranz
17.30 Uhr, St. Serv.
EucharEucharEucharEucharEuchar.....     Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.Anbet.
17.40 Uhr, St. Serv. Beichte inBeichte inBeichte inBeichte inBeichte in
der Marienkap.der Marienkap.der Marienkap.der Marienkap.der Marienkap.
18.15 Uhr, Abtei VVVVVesperesperesperesperesper,,,,, anschl. anschl. anschl. anschl. anschl.
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
18.30 Uhr, St. Serv. Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe

Ab September familienfreundliche Gottesdienstzeit
10.30 Uhr in der Auferstehungskirche
Immer wieder gab es in den
letzten Jahren innerhalb der
Evangelischen Kirchengemein-
de Siegburg Anregungen die
Gottesdienstzeit von 9.45 Uhr
zu überdenken. Seit es an der
Erlöserkirche nicht mehr den 11
Uhr Gottesdienst gibt, wünsch-
ten sich manche eine etwas
spätere und familienfreundli-
chere Anfangszeit.
Das Presbyterium hatte nach
einer Gemeindeversammlung
im Februar noch einmal inten-
siv über eine geplante spätere
Zeit beraten und sich für 10.30
Uhr entschieden: In der neuen
Anfangszeit sieht das evange-
lische Leitungsgremium - unter
anderem auch im Blick auf die
frühere Uhrzeit in der Erlöser-
kirche - einen guten Kompro-
miss, der verschiedenen Be-
dürfnissen gerecht werden
kann. Dabei war auch der
Wunsch leitend: Es soll keine
wechselnden Sonderzeiten
mehr für bestimmte Zielgrup-
pen (zum Beispiel Familiengot-
tesdienste) geben, sondern eine

verlässliche Zeit für alle; damit
gemeinsam gefeiert werden
kann - über die Generationen
hinweg. Die neue Gottesdienst-
zeit (10.30 Uhr!) gilt ab 4. Sep-

tember. Pfr. Matthias Lenz lädt
herzlich zum Gottesdienst ein
mit einem besonderen Anlass:
Die Vollversammlung des Öku-
menischen Rates der Kirchen

tagt erstmalig in Deutschland
(Karlsruhe) - so weht ab Mitt-
woch schon die Flagge für gro-
ße Kirchenfeste auf dem Vor-
platz.
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Online-Seminare zum Energiesparen
und zum klimarobusten Haus
In der KW 37 bieten die Koope-
rationspartner Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucher-
zentrale NRW zwei Online-Se-
minare an. Referentin ist
jeweils Petra Grebing, Energie-
expertin der Verbraucherzentra-
le NRW.
„Komfort mit weniger Energie„Komfort mit weniger Energie„Komfort mit weniger Energie„Komfort mit weniger Energie„Komfort mit weniger Energie
- Kleinvieh macht auch Mist“- Kleinvieh macht auch Mist“- Kleinvieh macht auch Mist“- Kleinvieh macht auch Mist“- Kleinvieh macht auch Mist“

am 14. September um 18 Uhr:
Eigentümer/-innen und Mieter/
-innen erhalten Tipps, wie auch
mit kleinem Aufwand Energie
an sinnvoller Stelle eingespart
werden kann. Im Anschluss an
den Vortrag bleibt ausreichend
Zeit für Fragen der Teilnehmen-
den. Anmeldung unter
www.verbraucherzentrale.nrw/

e-seminare
„Das klimarobuste Haus - geht„Das klimarobuste Haus - geht„Das klimarobuste Haus - geht„Das klimarobuste Haus - geht„Das klimarobuste Haus - geht
das?“das?“das?“das?“das?“ am 15. September um 18
Uhr: Wetterextreme - Hitze,
Sturm, Überschwemmung, Blitz
und Hagel stellen neue Anfor-
derungen an Gebäude dar. Wel-
che Möglichkeiten der Vorsor-
ge gegen Klimafolgen können
Gebäudeeigentümer/-innen am

Gebäude treffen?
Die Anmeldung erfolgt über
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
termine-Klimaanpassung
Weitere Infos zum Einsparen
von Energie und zu Terminen
rund um die energetische Ge-
bäudesanierung gibt es unter
www.energieagentur-rsk.de.

Mein Herz ist stumm - Oh, bleib meine Liebe
Ein Liederabend besonderer Art mit Werken von Richard Strauss und Sergej Rachmaninow
Pro Klassik SpielzeitPro Klassik SpielzeitPro Klassik SpielzeitPro Klassik SpielzeitPro Klassik Spielzeit
2022 - 20232022 - 20232022 - 20232022 - 20232022 - 2023
Ein Liederabend mit Werken von
Sergej Rachmaninow und Richard
Strauss
Judith Hoffmann, Sopran
Desar Sulejmani, Klavier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. September September September September September,,,,,
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Evangelische Kirche Oberpleis
Ittenbacher Straße 42
53639 Königswinter
Lieder von Richard Strauss undLieder von Richard Strauss undLieder von Richard Strauss undLieder von Richard Strauss undLieder von Richard Strauss und
Sergej Rachmaninow im deutsch-Sergej Rachmaninow im deutsch-Sergej Rachmaninow im deutsch-Sergej Rachmaninow im deutsch-Sergej Rachmaninow im deutsch-

russischen Dialogrussischen Dialogrussischen Dialogrussischen Dialogrussischen Dialog
Dass Komponisten, die aus an-
deren Genres dem Publikum be-
kannt sind, auch wunderschöne
Lieder geschrieben haben, ist
durchaus keine Seltenheit. So
wundert es nicht, dass auch der
russische Pianist und Komponist
Sergej Rachmaninov zauberhaf-
te Lieder um die Jahrhundert-
wende (1900) geschrieben hat.
Genauso schuf sein Zeitgenosse
Richard Strauss - bis heute sind
seine großen spätromantischen

Opern viel gespielt und beliebt -
über 200 Lieder zwischen 1880
und 1945.
Der Liederabend verbindet bei-
der spätromantische Spurensu-
che nach ihrer individuellen
Klangsprache in einem Thema.
Trotz individueller Stil- und Aus-
drucksmitteln verbinden sich die
Lieder ganz im hochromantischen
Sujet: Denn es geht um die Liebe
und die damit verbundenen Ge-
fühle, nicht zuletzt auch um die
Sehnsucht. Eine Gefühlswelt, die

wiederum stets für beide Kom-
ponisten neue Inspiration barg.
EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt
Abendkasse: 19 Euro / Vorver-
kauf 15 Euro / Student:innen 10
Euro / Schüler:innen und Jugend-
liche Eintritt frei
Vorverkauf über 02244/3180,
E-Mail an info@pro-klassik.de,
oder SMS an +49 1732994437
Eine Veranstaltung im Rahmen
des Liedsommers 2022 und in Ko-
operation mit dem Netzwerk
LiedWelt Rheinland

KulturSpur. Ein Fall für den
Denkmalschutz
Tag des offenen Denkmals im Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Tag
des offenen Denkmals am 11.
September findet auch in diesem
Jahr wieder im Rhein-Sieg-Kreis
statt. Dann öffnen Haus- und Denk-
malbesitzerinnen - und besitzer
interessierten Bürgerinnen und
Bürgern ihre Pforten zu einem
Ausflug in die Vergangenheit.
Denkmale sind Zeitzeugen. Ihre
Bausubstanz steckt voller Beweis-
mittel, die es zu finden gilt: Histo-
rische Narben, Ergänzungen oder
Weiterentwicklungen erzählen
viel über ein Bauwerk und die
Menschen, die in ihm arbeiteten
und lebten. Daher lautet das dies-
jährige Motto: „KulturSpur. Ein
Fall für den Denkmalschutz“.
Im Rhein-Sieg-Kreis sind unter
anderem das Pumpenhäuschen im
Broichpark und der Wasserbehäl-
ter am Kuckstein in Alfter, die Alte
Kirche in Bornheim, die Obere
Mühle in Meckenheim oder das
Steyler Missionshaus in Sankt

Augustin oder der Himmeroder Hof
in Rheinbach für Besucherinnen
und Besucher geöffnet.
Das gesamte Programm und die
jeweiligen Öffnungszeiten gibt es
unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de.
Der Rhein-Sieg-Kreis hat von al-
len Kreisen in Nordrhein-Westfa-
len die meisten Denkmäler. Aktu-
ell sind rund 3.700 Denkmäler ein-
getragen und unter Schutz ge-
stellt. Dabei handelt es sich um
3.403 Baudenkmäler, 255 Boden-
denkmäler und 25 bewegliche
Denkmäler. Außerdem sind elf
Denkmalbereiche ausgewiesen:
Das sind abgegrenzte Gebiete,
die als Gesamtheit Denkmalcha-
rakter haben und geschützt sind.
Der jährliche Tag des offenen
Denkmals ist eine Aktion der
„Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz“ (DSD), der der größten
privaten Initiative für Denkmal-
pflege in Deutschland.

Tic anders
Gründungswunsch: Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Tourettesyndrom

Das Tourettesyndrom ist eine ange-
borene Erkrankung des Nervensys-
tems. Die Hauptmerkmale sind
plötzliche Bewegungen oder auch
sprachliche Äußerungen. Es gibt
auch im Rhein-Sieg-Kreis Menschen,
die sind diesen „Tic anders“. Zum
Austausch unter Betroffenen grün-

det sich in Troisdorf eine Selbsthilfe-
gruppe. Die Selbsthilfe-Kontaktstel-
le im Paritätischen Rhein-Sieg un-
terstützt die Gruppengründung. Be-
troffene werden gebeten, sich per E-
Mail oder telefonisch anzumelden:
selbsthilfe-rhein-sieg@paritaet-
nrw.org, 02241 94 99 99.
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Am vergangenen Samstag lud
das Tagespflegeheim „rhein-
perle“ zu einem Tag der offe-
nen Tür in Sankt Augustin-
Buisdorf ein. An diesem Tag
bestand die Möglichkeit, die
im Februar 2020 eröffnete Ta-
gespflegeeinrichtung für Se-
niorinnen und Senioren ken-
nenzulernen.
„Das Angebot der „rheinper-
le“ Tagespflege richtet sich
an ein breites Spektrum äl-
terer oder pflegebedürftiger
Menschen“, so die Geschäfts-
führerin Iris Mamadi gegen-
über Rundblick Sankt Augus-
tin. „Dabei will die Tagespfle-
ge die Lücke zwischen der
ambulanten Versorgung zu
Hause und der vollstationä-
ren Pflege schließen. Unsere
Zielgruppe sind mobile, hil-
febedürftige Menschen. Un-
sere Aufgabe sehen wir auch
darin, den Tagesgästen die
Möglichkeit zu geben, wieder
mit mehr Freude und Lebens-
qualität am Leben teilhaben
zu können“, ergänzte die Di-
plom-Verwaltungswirtin.
„Mir gefallen besonders das
Essen, die Räumlichkeiten
und die Hilfsbereitschaft des
Pflegepersonals“, sagte Rita
Preuß, die 3-mal in der Wo-
che das Tagespflegeheim be-
sucht. Ihre Freundin Marga
Such ergänzte: „Die sind alle
so nett und menschlich hier,
ich kann wirklich nichts Nach-
teiliges sagen.“
Für das leibliche Wohl wurde
an diesem Sommerfest
ebenfalls gesorgt. So gab es
Grillwürstchen, Waffeln und
Getränke, die man für ein ge-
ringes Entgelt erwerben
konnte.
Der Erlös aus dem Verkauf
ging zu Gunsten der Hannah-
Stiftung. „Die Hannah Stif-
tung unterstützt von Gewalt
betroffene Menschen,
insbesondere von sexualisier-
ter Gewalt betroffene und de-
ren Angehörige“, erzählte
Volker Wiedeck, der Gründer
dieser Stiftung. Nähere Infos
zu dieser Stiftung finden Sie
unter:
www.hannah-stiftung.de
Allen Besucherinnen und Be-
suchern fielen bei ihrer An-
kunft drei Alpakas auf. Das
Alpaka ist eine aus den süd-
amerikanischen Anden stam-

Anzeige

mende domestizierte Kamelart,
die vorwiegend wegen ihrer
Wolle gezüchtet wird. Mitge-
bracht hatte die kuscheligen
Tiere Dietmar Wolff. „Wir bie-
ten rund um unser Dorf im West-
erwald Alpakawanderungen an.
Außerdem besuchen wir mit un-
seren Tieren regelmäßig Alten-
und Pflegeheime. Bei unserem
letzten Besuch hat uns Frau
Mamadi zu diesem Sommerfest
eingeladen. Wer einmal einen
Alpaka-Walk mitmachen möch-
te, findet unter www.alpaka-
walk.de nähere Informationen.
Informationen über das „rhein-
perle“ Tagespflegeheim finden
Sie unter
www.rheinperle-pflege.eu. hje

v.l.n.r. Stephanie Wolff, Dietmar Wolff, Michael Lülsdorf und dreiv.l.n.r. Stephanie Wolff, Dietmar Wolff, Michael Lülsdorf und dreiv.l.n.r. Stephanie Wolff, Dietmar Wolff, Michael Lülsdorf und dreiv.l.n.r. Stephanie Wolff, Dietmar Wolff, Michael Lülsdorf und dreiv.l.n.r. Stephanie Wolff, Dietmar Wolff, Michael Lülsdorf und drei
AlpakasAlpakasAlpakasAlpakasAlpakas

Sommerfest bei der Tagespflegestätte „rheinperle“Sommerfest bei der Tagespflegestätte „rheinperle“Sommerfest bei der Tagespflegestätte „rheinperle“Sommerfest bei der Tagespflegestätte „rheinperle“Sommerfest bei der Tagespflegestätte „rheinperle“

Iris Mamadi, zweite von links, mit ihren Mitarbeiterinnen und MitarbeiternIris Mamadi, zweite von links, mit ihren Mitarbeiterinnen und MitarbeiternIris Mamadi, zweite von links, mit ihren Mitarbeiterinnen und MitarbeiternIris Mamadi, zweite von links, mit ihren Mitarbeiterinnen und MitarbeiternIris Mamadi, zweite von links, mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
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Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Bauherren sollten bei der Hausplanung Platzreserven einkalkulieren
Weit im Voraus planen die meis-
ten privaten Bauherren nicht nur
die Architektur und den Grundriss
ihres Eigenheims, sondern auch
einen Großteil der Inneneinrich-
tung. Schnell sind die besten Plät-
ze für die Küche, den Fernseher
und das Bett gefunden. Schwieri-
ger wird es bei der Positionierung
weniger ansehnlicher Dinge wie der
Heiz- und Haustechnik, den Ge-
tränkekisten, Werkzeugen oder
dem Staubsauger. „Manch ein
Stellplatz lässt sich kaum voraus-
planen“, weiß Bernd Hetzer von
der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF). Aber umso wichtiger sei
es, den Wohnraum nicht zu knapp
zu bemessen, sondern Platzreser-
ven zu schaffen. „Ein Fertigkeller
unter dem Haus bietet gegenüber
einem kellerlosen Haus bis zu 40
Prozent mehr Fläche, die zum Woh-
nen und Abstellen geeignet und
kostengünstiger zu realisieren ist
als oberirdischer Wohn- oder Stau-
raum“, so der Kellerexperte.
Allein die haustechnischen Anla-
gen zum Heizen und Lüften sowie
für die Warmwasseraufbereitung
und immer öfter auch für ein Smart
Home-System benötigen schnell
zehn Quadratmeter und mehr der
wertvollen Fläche im Eigenheim.
Bei einem Haus ohne Keller geht
diese Fläche oberirdisch verloren.
Bei einem Haus mit Keller wird die
Technikzentrale immer unterir-
disch eingeplant. Denn hier ist der
beste Platz für die mitunter nicht
ganz so leisen Gerätschaften, zu
denen sich auch die Waschmaschi-
ne und der Wäschetrockner gesel-
len können. „Ein bis zwei Keller-

räume mit insgesamt rund 20 Qua-
dratmetern Fläche sind ideal, um
das übrige Haus effektiv von der
Haustechnik und weiteren notwen-
digen Gebrauchsgegenständen zu
entlasten“, sagt Bernd Hetzer und
empfiehlt, je nach Grundstückssi-
tuation auch über eine Garage im
Keller nachzudenken, um komfor-
tabler zuhause anzukommen und
mehr Platz für den Garten zu ge-
winnen.
Im Unterschied zu einem gemau-
erten Keller werden Fertigkeller
industriell vorgefertigt und lassen
sich umso schneller und planungs-
sicherer auf dem Baugrundstück
montieren. In wettergeschützten
Werkshallen entstehen großfor-
matige Bauteile aus wasserun-
durchlässigem Beton. Diese wer-
den per Tieflader zur Baustelle ge-
bracht, mit einem Kran entladen,
präzise gestellt und miteinander
verbunden. „Der Grundriss eines
Fertigkellers sowie seine Ausstat-
tung mit Fenstern, Lichtschächten
und so weiter ist individuell plan-
bar und wird auf die Grundstücks-
situation sowie die Vorlieben des
Bauherrn zugeschnitten“, sagt
Hetzer. Wer einen Fertigkeller etwa
als Fundament für das Haus auf
einem Hanggrundstück nutze, kön-
ne den Stauraum gut im bergseiti-
gen Teil und zusätzliche Wohnflä-
che im talseitigen Bereich des Un-
tergeschosses einplanen. „Das bie-
tet den Vorteil, dass die Wohnräu-
me im Keller mitunter direkt an
den Garten angebunden und mit
großen Fenstern ausgestattet wer-
den können.“
Beliebt sind die Wohnräume im

Keller beispielsweise für eine Well-
nessoase mit Sauna, für einen Hob-
byraum oder gerade aktuell auch
für ein Arbeits- oder Gästezimmer.
Selbst eine separate Einliegerwoh-
nung beispielsweise für das Mehr-
generationenwohnen unter einem
Dach wird dort gerne realisiert.
„Wohnen im Keller - das war frü-
her kaum denkbar. Heute jedoch
bietet ein moderner Fertigkeller
dank Wärmedämmung, Tageslicht
und Frischluft einen ebenso hohen

Wohnkomfort wie die oberirdi-
schen Stockwerke“, betont der
Fachmann der Gütegemeinschaft
Fertigkeller und er ergänzt ab-
schließend: „Ein Eigenheim mit
Garten ist die angestrebte Wohn-
form der meisten Deutschen. Wer
es mit Weitsicht und Keller plant,
erhält ein Wohnraumplus, das sich
garantiert bezahlt macht - erst
recht vor dem Hintergrund weiter
steigender Bodenpreise.“
(GÜF/FT)
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Wir suchen

Teamplayer (w/m/d) für die
IMMOBILIENVERWALTUNG 

Komm zu uns.
_____________

Wir brauchen Dich zur
Unterstützung im Bereich:

WEG-Verwaltung

Mietverwaltung

Buchhaltung

Wir bieten Dir:
Ein tolles, engagiertes Team

Flexible Arbeitszeiten in 

Teilzeit oder in Vollzeit

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir sind:
Regional. Nah. Persönlich.

Du fühlst Dich angesprochen?
Dann  melde Dich schnell 

telefonisch oder per Email 

bei uns und lerne uns 

persönlich kennen.

Hauptstr. 241|51503 Rösrath

Telefon: 02205|94 79 450

service@brock-immobilien.com

www.brock-immobilien.com

Start ins Berufsleben
Karriere bei der Berufsgenossenschaft
Berufsgenossenschaften, wie die
Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeugnisse
(BG ETEM), unterstützen Unter-
nehmen im Arbeitsschutz, betreu-
en Versicherte nach Arbeitsunfäl-
len oder bei Berufskrankheiten
und sichern deren Lebensunter-
halt finanziell ab. Bei der BG ETEM
gibt es viele interessante Ausbil-
dungsmöglichkeiten - von der Ho-
telfachkraft bis zum dualen Stu-
dium. Und das Wichtigste: Absol-
venten haben gute Übernahme-
chancen.
Perspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im Öffentlichen
DienstDienstDienstDienstDienst
Berufsgenossenschaften zählen
als gesetzlich vorgeschriebene
Sozialversicherung zu den Körper-
schaften des öffentlichen Rechts
und ihre Mitarbeitenden gehören
zum Öffentlichen Dienst. Wer hier
arbeitet, profitiert von einem sehr

sicheren Arbeitsplatz - was
ebenfalls für eine Ausbildung bei
der BG ETEM spricht, denn man
muss sich in der Regel kaum Sor-
gen um Arbeitslosigkeit machen.
Während man in der Hauptver-
waltung in Köln zum Beispiel nach
der mittleren Reife eine Ausbil-
dung zur Sozialversicherungsfach-
angestellten oder zur Fachinfor-
matikerin oder zum -Fachinforma-
tiker durchlaufen kann, werden in
den Bildungsstätten Bad Müns-
tereifel und Linowsee Hotel- und
Restaurantfachleute sowie Köche
oder Köchinnen ausgebildet. Der
theoretische Teil der Ausbildung
findet im Blockunterricht am Be-
rufskolleg Eifel in Kall oder im
Oberstufenzentrum Ostprignitz-
Ruppin in Neuruppin statt. Inter-
essierte sollten einen guten
Hauptschulabschluss mitbringen.
Offene Ausbildungsplätze findet

man unter karriere.bgetem.de
BachelorBachelorBachelorBachelorBachelor-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss
Für Bewerberinnen und Bewerber
mit Hochschulreife oder einem
gleichwertigen Bildungsabschluss
steht auch der Weg zum dualen
Studium offen. So kann parallel
zur Ausbildung zur Fachinformati-
kerin oder zum -informatiker für
Anwendungsentwicklung auch das
Studium zum Bachelor of Science
in Wirtschaftsinformatik an der
Fachhochschule Südwestfalen,
dem Berufskolleg ATIW und der
Siemens Professional Education in
Paderborn absolviert werden. Der
Studiengang mit Bachelor-Ab-
schluss Sozialversicherung kom-
biniert dagegen Praxis- und Stu-
dienphasen an der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg und der Hoch-
schule der Gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Studienbeginn ist
jeweils im September, während

das Bewerbungsverfahren bereits
im Sommer des Vorjahres be-
ginnt. Die Kosten für Lehrgänge
und Unterbringung übernimmt die
BG ETEM, die während des Studi-
ums auch eine Ausbildungsvergü-
tung bezahlt und ein Notebook
stellt. (akz-o)

Bei der BG ETEM gibt es vieleBei der BG ETEM gibt es vieleBei der BG ETEM gibt es vieleBei der BG ETEM gibt es vieleBei der BG ETEM gibt es viele
interessante Ausbildungsmöglich-interessante Ausbildungsmöglich-interessante Ausbildungsmöglich-interessante Ausbildungsmöglich-interessante Ausbildungsmöglich-
keiten - von der Hotelfachkraft biskeiten - von der Hotelfachkraft biskeiten - von der Hotelfachkraft biskeiten - von der Hotelfachkraft biskeiten - von der Hotelfachkraft bis
zum dualen Studium. Foto: Tom-zum dualen Studium. Foto: Tom-zum dualen Studium. Foto: Tom-zum dualen Studium. Foto: Tom-zum dualen Studium. Foto: Tom-
mL/istockphoto.com/akz-omL/istockphoto.com/akz-omL/istockphoto.com/akz-omL/istockphoto.com/akz-omL/istockphoto.com/akz-o
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele
Möglichkeiten und Abwechslung

Zu gewissen Zeiten im Leben
müssen die beruflichen Weichen
(neu) gestellt werden - sei es
nach dem Schulabschluss oder
wenn man sich beispielsweise
nach der Elternzeit umorientie-
ren möchte. Allerdings ist es
nicht immer leicht, den Traumjob
zu finden, denn die Auswahl ist
riesig. Viele können zudem nicht
einschätzen, was sie konkret in
einem Beruf erwartet, welche
Möglichkeiten er eröffnet und
wie es um die Zukunftsaussich-
ten bestellt ist. Linda-Apotheker
Matthias Fischer aus Ostenfeld
bei Husum spricht sich für eine
Ausbildung zum pharmazeutisch-
technischen Assistenten aus:
„Dieser Beruf bringt ein wirklich
spannendes und breit gefächer-
tes Betätigungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbe-
ratung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der
Job immer wieder abwechslungs-
reich und anspruchsvoll“, erklärt
der Experte. Zudem gibt es noch
viele weitere Einsatzmöglichkei-
ten, zum Beispiel in der Pharma-
industrie, in Kliniken und Labo-
ren sowie bei Krankenkassen
oder Gesundheitsämtern. Matt-
hias Fischer: „Gerade in der Apo-
theke jedoch machen der zwi-

schenmenschliche Kontakt und
das gute Gefühl, den Kunden zu
helfen, den Job so reizvoll.“
Dabei genießt der Beruf ein ho-
hes Ansehen und ist zukunftssi-
cher. „PTAs haben keine Proble-
me, eine Stelle zu finden - sie
werden sogar händeringend ge-
sucht“, weiß der Apotheker aus
eigener Erfahrung. Wer sich zum
pharmazeutisch-technischen As-
sistenten ausbilden lassen will,
sollte mindestens einen Real-
schulabschluss mitbringen sowie
Interesse an Naturwissenschaf-
ten wie Biologie, Chemie und
Botanik. Ebenso sind Einfüh-
lungsvermögen und ein kommu-
nikatives Wesen gefragt. Die Aus-
bildung erfolgt über zwei Jahre
an einer Schule mit anschließen-
dem halbjährigem Praktikum in
einer Apotheke.
Unter www.linda.de findet man
zum Beispiel gute Anlaufstellen
in Wohnortnähe.
Chance auf diverse Fortbildun-Chance auf diverse Fortbildun-Chance auf diverse Fortbildun-Chance auf diverse Fortbildun-Chance auf diverse Fortbildun-
gengengengengen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in die
Planung und Umsetzung von Ver-
kaufsaktionen und Marketingmaß-
nahmen eingebunden“, erläutert
Matthias Fischer. Zur Fortbildung
gibt es ebenfalls zahlreiche Mög-
lichkeiten, etwa die Spezialisie-
rung auf Indikationen wie Diabe-
tes, Rheuma oder Multiple Skle-
rose sowie besondere Kompeten-
zen in Ernährungsberatung oder
Hautpflege. (djd)

Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des
pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-
da/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarez
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MONDORF

Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesan-
stalt für Arbeitsschutz und Ar-
beitsmedizin (BAuA) machen Er-
krankungen des Muskel-Skelett-
Systems den größten Anteil an
den Arbeitsunfähigkeits-Tagen
aus. Mehr als 20 Prozent aller
Fehltage gehen auf Beschwer-
den der Muskeln, Sehnen, Bän-
der und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Un-
ternehmen an den gebotenen
Handlungsbedarf erinnern. Es ist
in ihrem eigenen Interesse,
dafür zu sorgen, dass die Mitar-
beitenden gesund bleiben und
bei der Arbeit keinen unnötigen,
zusätzlichen Belastungen aus-
gesetzt werden.
NachfrNachfrNachfrNachfrNachfragen,agen,agen,agen,agen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, ver ver ver ver ver-----
bessernbessernbessernbessernbessern
Zu den besonders belastenden
Tätigkeiten zählen unter ande-
rem das Heben und Tragen von
Lasten, Zwangshaltungen, sich
ständig schnell wiederholende
Tätigkeiten und Vibrationen. Für
den Einstieg in die Gefährdungs-
beurteilung von Muskel-Skelett-
Belastungen haben BAuA und
die Deutsche Gesetzliche Unfall-
versicherung Checklisten her-
ausgebracht. Im Idealfall kön-
nen hieraus bereits wirksame
Maßnahmen abgeleitet werden.
Ist die Beurteilung komplexer,
sollte der betriebliche Praktiker
ein vertiefendes Verfahren nut-
zen oder einen Experten hinzu-
ziehen.
Speziell für kleinere Unterneh-
men hat die Berufsgenossen-
schaft Energie Textil Elektro Me-
dienerzeugnisse (BG ETEM) den
ErgoChecker entwickelt, der
dabei hilft, Handlungsbedarfe zu
erkennen und Tätigkeiten ergo-
nomisch zu gestalten. Eine kur-
ze Anleitung gibt zum einen
Tipps, wie Führungskräfte ihr
Team dazu einladen können, er-
gonomische Probleme am Ar-
beitsplatz aufzudecken. Zum
anderen enthält der ErgoChe-
cker einen doppelseitigen Fra-
gebogen für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, mit dem sie be-
lastende Tätigkeiten jeweils in
Zweier-Teams beobachten, aus-
führen, besprechen sowie ihre
Lösungsvorschläge dokumentie-
ren können.
Unter www.bgetem.de (Webco-

de M2I573760) kann der Er-
goChecker bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Präventi-
on von Muskel-Skelett-Erkran-
kungen sind vielfältig. Beratung
und Schulungen gehören hier
genauso dazu wie arbeitsplatz-
bezogene Maßnahmen. Dabei
sollte deren Umsetzung nicht

„von oben“ bestimmt werden.
Eine Maßnahme wird in aller Re-
gel von den Beschäftigten bes-
ser akzeptiert, wenn diese an
der Verbesserung beteiligt wer-
den und mitgestalten können.
In vielen Fällen liegt eine Pro-
blemlösung auch bereits als Idee
in den Köpfen der Beschäftigten
vor. (akz-o)

Erkrankungen des Muskel-Skelett-Erkrankungen des Muskel-Skelett-Erkrankungen des Muskel-Skelett-Erkrankungen des Muskel-Skelett-Erkrankungen des Muskel-Skelett-
Systems machen den größten An-Systems machen den größten An-Systems machen den größten An-Systems machen den größten An-Systems machen den größten An-
teil an den Arbeitsunfähigkeits-teil an den Arbeitsunfähigkeits-teil an den Arbeitsunfähigkeits-teil an den Arbeitsunfähigkeits-teil an den Arbeitsunfähigkeits-
Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oTagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oTagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oTagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oTagen aus. Foto: BG ETEM/akz-o
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Große Herausforderungen bieten auch große Chancen
Digitaler Wandel: Neue Optionen für Nachwuchskräfte im Bankwesen
Tiefgreifende Veränderungen in Ge-
sellschaft, Technologie und Wirtschaft
stellen auch die Bankbranche vor
große Herausforderungen. Für Mit-
arbeitende in der Finanzwirtschaft
ergeben sich in Zeiten digitalen Wan-
dels und der Nutzung modernster
Medien neue Optionen und Chan-
cen. Die interne Kommunikation und
die Zusammenarbeit untereinander
etwa ändern sich permanent. Heute
sind flexible und mobile Arbeitsme-
thoden möglich, Berufs- und Privat-
leben lassen sich so besser in Ein-

klang bringen. Doch wie können jun-
ge Menschen ins Bankwesen ein-
steigen? Die drei wichtigsten Optio-
nen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrau oderau oderau oderau oderau oder
zum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung und anspruchsvolle Tä-
tigkeit sucht sowie gern mit Men-
schen umgeht, für den ist der Beruf
der Bankkauffrau oder des Bank-
kaufmanns bestens geeignet. Die
Ausbildungsordnung wurde grund-
legend modernisiert. Selbst wenn

sich das Berufsbild gewandelt hat,
spielt der persönliche Kontakt zu
den Kundinnen und Kunden auch
künftig eine entscheidende Rolle.
„Angehende Bank-Azubis sollten
daher vor allem Kontaktfreude und
Kommunikationsstärke mitbringen“,
rät Dr. Stephan Weingarz, Abteilungs-
leiter Personalmanagement beim
Bundesverband der Deutschen Volks-
banken und Raiffeisenbanken (BVR).
Mit über 135.000 Mitarbeitenden
zählen die bundesweit 772 Genos-
senschaftsbanken zu den größten

Arbeitgebern in der deutschen Fi-
nanzbranche.
2.2.2.2.2. Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale Studium eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden ler-
nen wie bei einer normalen Ausbil-
dung neben der Kundenberatung in
der Filiale auch verschiedene zen-
trale Abteilungen wie die Kreditab-
teilung, das Marketing oder die
Banksteuerung kennen. Parallel ab-
solvieren sie an einer Berufsakade-
mie, dualen Hochschule, Fachhoch-
schule oder Universität etwa ein be-
triebswirtschaftliches Studium. „Das
duale Studium bietet den Vorteil ei-
nes unmittelbaren Einblicks in die
Praxis - kombiniert mit theoreti-
schem Wissen. Zudem wird wie bei
einer Berufsausbildung eine Vergü-
tung gezahlt“, so Weingarz. Im An-
schluss an das Bachelorstudium kann
ein Masterstudiengang folgen.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der Bank
muss nicht zwingend die klassische
Bankausbildung stehen: Die Institu-
te stellen auch Hochschulabsolven-
ten, Berufserfahrene und Querein-
steiger ein. Dezentrale Struktur und
flache Hierarchien bieten ein hohes
Maß an Gestaltungsspielraum und
Verantwortung. „Dass alle wichti-
gen Entscheidungen in der Bank vor
Ort getroffen werden, ist gerade für
angehende Führungskräfte ideal“,
erläutert der Experte.
(djd)

Die fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende DigitalisierungDie fortschreitende Digitalisierung
verändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen anverändert die Anforderungen an
die Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesendie Beschäftigten im Bankwesen
rasant .  Foto:  d jd/BVR/Gettyrasant .  Foto:  d jd/BVR/Gettyrasant .  Foto:  d jd/BVR/Gettyrasant .  Foto:  d jd/BVR/Gettyrasant .  Foto:  d jd/BVR/Getty
Images/bernardbodoImages/bernardbodoImages/bernardbodoImages/bernardbodoImages/bernardbodo
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen
im örtlichen Fachhandel

Seit vielen Jahrhunderten nut-
zen Menschen das nachwach-
sende Naturmaterial Holz, um
sich ein Zuhause zu bauen. Ne-
ben der langen Geschichte ist
Holz zugleich ein Rohstoff mit
viel Zukunft, nicht zuletzt we-
gen des Trends zu einem um-
weltbewussten, nachhaltigen
Bauen. Damit verbindet sich ein
weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen
Spezialisten. Der Holzfachhan-
del vor Ort bietet vielfältige Aus-
bildungsberufe und attraktive
Perspektiven nach einem erfolg-
reichen Abschluss.
Von der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bis
zum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commerce
Ohne komplexe Technik geht
auch beim Umgang mit dem Na-
turmaterial Holz heute nichts
mehr. Der Ausbildungsberuf für
angehende Kaufleute im Groß-
und Außenhandel mit Schwer-
punkt Großhandel zum Beispiel
wird immer komplexer. Er bietet
sehr gute Chancen auf eine Über-
nahme und kontinuierliche Wei-
terbildungen sowie Aufstiegs-
möglichkeiten nach dem Ende
der Berufsausbildung. Neben
der Begeisterung für den Werk-
stoff Holz zählen Kommunikati-
onsgeschick, Teamfähigkeit und
Freude am direkten Kommuni-
zieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis
für Zahlen und wirtschaftliche
Zusammenhänge ist ebenfalls
gefragt. Um ein Zukunftsthema,

das permanent an Bedeutung
gewinnt, geht es auch in der Be-
rufsausbildung Kaufmann oder
Kauffrau E-Commerce. Digitali-
sierung und elektronischer Ver-
trieb sowie neue Wege der Kom-
munikation mit den Kunden ste-
hen dabei im Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff
in die Hand nimmt, findet etwa
mit einer Ausbildung als Holz-
bearbeitungsmechaniker oder -
mechanikerin das passende An-
gebot. Doch nicht nur kaufmän-
nische und technische Berufe
bildet der Holzfachhandel vor
Ort aus. Für effiziente Prozesse
und eine zuverlässige, termin-
gerechte Lieferung der Produk-
te an die Kunden sind Fachkräf-
te für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz
quasi über den gesamten Weg
von der Eingangskontrolle über
die Einlagerung bis zur Bereit-
stellung. Berufskraftfahrer sind
dann für den Transport direkt auf
die Baustelle verantwortlich.
Auch diesen Ausbildungsberuf
bieten zahlreiche örtliche Fach-
handelsunternehmen an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informati-
onen, Einblicke in die Erfahrun-
gen anderer Auszubildender und
Ansprechpartner in den Unter-
nehmen. Mit einer PLZ-Suche
können Schulabgänger offene
Stellen in der eigenen Region
finden. (djd)

Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:
Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-
tiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel
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Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Str. 48, 53757 Sankt Augustin (Mülldorf), 02241/
342040

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar), 02241/27013

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstraße 53, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/381855

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstr. 6, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/314500

Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Vereinba-
rung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von
16.30 bis 18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Anony-
men Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden die

meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), 02245 890 049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholi-
ker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kostenfrei.
Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter 02247/900
13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.09.2022 um 10 Uhr07.09.2022 um 10 Uhr07.09.2022 um 10 Uhr07.09.2022 um 10 Uhr07.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB
GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolle
Tier-Fotograf ieTier-Fotograf ieTier-Fotograf ieTier-Fotograf ieTier-Fotograf ie

www.petram-fotografie.de, Tel.
0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663
oder 02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber,
Münzen, Modeschmuck, Armband-/
Taschenuhren, Bekleidung D/H! Su-
che Rolexuhr für Privat!  Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Die Hygienevorschriften halten
wir ein.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farb-
dias, Orden, Urkunden, Dolche, Po-
kale, Uniformteile von der dt. Flie-
gertruppe aus dem 1. und 2. Welt-
krieg - Seriöse Abwicklung -
Tel. 02241/9950818
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Kostenloses Probetragen bei uns 

Woche des bürgerschaftlichen Engagements
Freiwillige Arbeit würdigen

Im September findet wieder die
bundesweite Woche des bürger-
schaftlichen Engagements statt.
Dazu macht die Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-
Kreis auf die vielfältigen Mög-
lichkeiten des freiwilligen und
ehrenamtlichen Engagements
aufmerksam.
Wer sich engagieren möchte,
findet unter
www.machwasfreiwillig.de das
umfangreiche Angebot aus dem
gesamten Rhein-Sieg-Kreis.
Wer sucht, der findet: Die Lei-
terin der Freiwilligen-Agentur,
Birgit Binte-Wingen, wirbt
dafür, sich in der digitalen En-
gagementbörse umzuschauen.
Dort können Interessierte sor-
tieren nach der eigenen Wohn-
ortnähe oder dem Handlungs-
feld.
„Man kann in den über 250 Ein-
trägen schauen, welches Enga-

gement inhaltlich und vom zeit-
lichen Umfang passen könnte.
Wer Fragen hat und unsicher
ist, kann sich bei uns melden.
Gerne stehen wir auch zum per-
sönlichen Gespräch bereit. „In
welcher Form, ist dabei offen:
Persönliche Beratung ist prä-
sent möglich, alternativ auch
online oder telefonisch. Die 18.
Woche des bürgerschaftlichen
Engagements findet vom 9. bis
zum 18. September statt.
 In dieser Zeit werden der un-
schätzbare Wert und die Viel-
falt von Engagement besonders
hervorgehoben.
Der ehrenamtliche Einsatz von
Millionen von Freiwilligen in
Deutschland wird gewürdigt
und wertgeschätzt. Viele Orga-
nisationen, Vereine, Verbände
und Gruppen haben in den letz-
ten zwei Jahren durch die Co-
rona-Einschränkungen freiwilli-

ge Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter verloren und suchen für
vielfältige Aufgaben neu Frei-
willige. Wer Lust hat sich ein-
zubringen, kann beispielsweise
Senior*nnen im Alltag unter-
stützen, Geflüchtete begleiten,

mit Kindern und Jugendlichen
Freizeit gestalten, mit Men-
schen mit Behinderung etwas
unternehmen oder im Tierheim
oder im Naturschutz mit Hand
anlegen.
www.machwasfreiwillig.de


